
in Kooperation mit

Zeit:	 07. Februar 2012, 16:00 bis 19:30
Ort:	 KPH der Diözese Graz-Seckau im Augustinum
	 8010 Graz, Lange Gasse 2 / 3. Stock

PISA
im Kindergarten und 

Schuleingangsbereich

Selegieren oder  
stärken?

PISA: Der Weg zur Kompetenzorientierung 
muss beobachtbar – beschreibbar – machbar 

sein, entkoppelt von Alterslimits – dann  
entspricht es der Positiven Psychologie



16:00  	 BegrüSSung	 Rektor Dr. Siegfried Barones, Dr. Hubert Schaupp  

	 REFERAT 	 Dr.in Luise Hollerer, Dr.in Elfriede Amtmann
		  Interessensprofil – Kompetenzorientierung in der Beobachtung. 

		E  rgebnisse einer Studie

16:30    DISKUSSION	 PISA – im Kindergarten und Schuleingang. Selegieren oder Stärken?
	 STATEMENTS	 Univ.-Prof.in Dr.in Karin Landerl: Lehrstuhl für Psychologie, KF-UNI Graz
		  Univ.-Prof.in Dr.in Conny Wustmann: Lehrstuhl für Frühpädagogik, KF-UNI Graz
		  Waltraud Hösele: Vertreterin der Berufsgruppe der Kindergarten- und HortpädagogInnen
		  Dr.in Luise Hollerer: Leiterin des Kompetenzzentrums Übergang Kindergarten – Schule
		  Moderation: Dr. Hubert Schaupp

17:30           	 Pause

18:00	 Workshops und Projektpräsentationen. Dienstag Abend – Elementare Bildung
	 Workshop Science 1	 Dr. Andreas Niggler: Forschen stärkt
		R  uth Blaschinz: Im Schneckentempo auf der Überholspur  
		  Gabriele Voith: Der Natur auf der Spur  
	 Workshop Science 2	 Dipl.-Päd. Peter Holl: Griff zu den Sternen 	
		  Verena Arzberger: Astronomie – ein Kinderspiel. Sonne – Erde – Mond
		  Andrea Lenart: Experimentieren im Kindergartenlabor. ForscherInnen unterwegs
	 Workshop Creativity 1	 Dr.in Bärbel Hausberger: Selegieren von Begabungen?
		  Andrea Stühlinger: Lernmäuse in der Bibliothek. Lesen fördern in heterogenen Gruppen
		N  icole Reisner: Kinder als WissenschafterInnen. Die 4 Elemente forschend entdecken
	 Workshop Creativity 2	 Dr.in Franziska Pirstinger: Ein anderes bild von pisa – Wecke den Künstler 
		i  n dir
		  Kerstin Kirchsteiger: Van Gogh – zwischen Kindergarten und Grundschule
		  Magdalena Gmoser: „Anbandeln“ – Transition über zwei Schnittstellen

19:00           	 Get together und Abschluss
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Adressatinnen

Das Symposium richtet sich an LehrerInnen, KindergartenpädagogInnen, Sozial
pädagogInnen, Studierende, Eltern sowie alle Personen, die im schulischen und 
außerschulischen Bereich mit Bildung und Erziehung befasst sind.

ANMELDung	

Anmeldung für alle Interessierten bis 03.02.2012 über die Homepage der KPH Graz: 
www.kphgraz.at (Symposien)

Hinweis für LehrerInnen
•	Die Anmeldung über den Landesschulrat wird im sDAV in PH-Online nachgetragen.
•	Wir bitten Sie, vor der Anmeldung die Einholung des Dienstauftrages der Dienststel-

lenleitung (sDAV) zu erledigen.
•	LehrerInnen der Allgemeinbildenden Pflichtschulen müssen die Anmeldung der 

Schulleitung und dem Bezirksschulrat zur Kenntnis bringen (Schreiben des Landes-
schulrates für Steiermark GZ.: VI Le 2/36-2010).	

Tagungsbüro
	 Kirchliche pädagogische hochschule der Diözese Graz-Seckau
	 A-8010 Graz, Lange Gasse 2 / 3. Stock
	E -mail: daniela.schwarzl@kphgraz.at 

	 Keine Tagungsgebühr!
	 Im Areal des Augustinums stehen keine Parkplätze zur Verfügung.

Impressum: Kirchliche Pädagogische Hochschule der Diözese Graz-Seckau: Kompetenzzentrum Kindergarten – Schule, Dr.in Luise Hollerer  •  Institut 
für Ganzheitliche Pädagogik, Dr. Christian Brunnthaler  •  Institut für Forschung, Entwicklung unter Internationalität, Dr. Hubert Schaupp  •  Layout: Maria Anna Pötscher  
•  Titelfotos: Luise Hollerer
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